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GUTEN MORGEN Wenn Paare verreisen 
In den-Ferien lässt sich einiges er­
leben. Neben neuen Ausblicken 
und Eindriicken lernen Urlauber 
manchmal Einheimische oder 
auch andere kennen, die ihre Feri­
en genießen. Besonders häufig 
sind Begegnungen zwischen El­
tern uphd ihren Kindern sowie 
Hundebesitzern. Denn aufgrund 
gemeinsamer Thematiken kom­
men Menschen leichter ins �: 
spräch. So geschehen bei eifiem 
hessische'¶ Hundehalter-Paar, das 
auf einer CafehaYs-Terrasse zufäl­
lig neben einem anderen Paar mit 
Vierbeiner Platz nahm. Bald un­
terhielt sich qas Qµartett und ver­
abredete sich für den kommen­
den Tag für ein erneutes Treffen. 
Wie sich bald herausstellte, hatte 
die andere Frau den Plan, mit der 
Hessin Markenkleidung shoppen 
zu gehen. Deiweil wollte sich ihr 
Ehemann mit dem anderen in ei­
ne Bar zurückziehen und über Ar­
beit und Autos sprechen. Doch 
das hessische Paar ist in beiden 
Punkten völlig anders gestrickt. 
Am rŢhen Abend verabschiede­
ten sich beide Paare und die Hes­
sen sinnierten auf dem Rückweg 
zum Hotel: Sonnige Aussichten 
und Gefühle verschleiern wohl 
manchmal den Blick auf ausrei­
chend Gemeinsamkeiten! 
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Bedenken ausgeräumt 
REGIONALTANGENTE WEST Größerer Abstand bei Modelleisenbahnern 

VON HOLGER KLEMM 

Neu-Isenburg - Die Bauarbeiten für 
den ersten Planungsabschnitt der 
Regionaltangente West haben be­
gonnen. 2028 soll das wichtige In­
frastruktur im Westen von Frank­
Øé an den Start gehen. In Neu­
Isenburg wird es bis zum Birken­
gewann fünf Stationen geben. Be­
denken an einem Punkt konnten 
von der RTW-Planungsgesell­
schaft ausgeräumt werden. 

' ' Wir mussen doch jetzt 
schon immer aufpassen, 

wenn Besucher da t'
sind, dass sie sich lÏr 
im Innenbereich bei 

uns aufhalten. 
Peter Ploch 

Modell-Eisenbahn-Club 

Bei dem Sommerfest des Mo­
dell-Eisenbahn-Clubs Neu-Isen­
burg (MECI), das kürzlich auf dem 
Vereinsgelände im Kreisel der 
Carl-Ulrich-Straße über die Bühne 
gegangen ist, wurde darauf hinge­
wiesen, dass die Bahnen der Re­
gionaltangente West nur mit ei­
nem Abstand von 80 Zentimetern 
am roten Salonwagen vorbeifah­
ren sollen. 

Doch das will Jawad Nawaz von 
der RTW-Planungsgesellschaft so 
nicht stehen lassen. Er kann mit 
der für die Modelleisenbahner er­
freulichen Nachricht aufwarten, 
dass der Abstand der RTW-Züge 
zum roten Salonwagen im Kreisel 
etwa zweieinhalb Meter betragen 
soll. Doch damit nicht genug. 
Nach Angaben von Nawaz ist an­
gedacht, dass im Bereich der Wag­
gons von MECI ein Schutzgitter 
eingebaut wird, damit Mitglieder 
des Clubs sowie Besucherinnen 
und Besucher nicht zu nahe an 
die Gleistrasse der Regionaltan­
gente West kommen. 

Am roten Salonwagen der Modelleisenbahner im Kreisel an der Carl-Ulrich-Straße sollen ab 2028 die Züge der RTW vorbeifahren - in einem Ab­
stand von zweieinhalb Metern. Foro, PosrL 

Peter Ploch, Vorstandsmitglied 
von MECI, zeigt sich mit der Mit­
teilung zufrieden. Die Distanz von 
80 Zentimetern hatte.sich bei den 
Modelleisenbahnern ziemlich 
eingebrannt. Doch diese stammte 

· wohl aus einer rŢherer Planung.
Das mit dem angedachten Metall­
gitter auf dem Kreisel hält er für
eine gute Sache. "Wir müssen
doch jetzt schon immer aufpas­
sen, wenn Besucher da sind, dass
sie sich nur im Innenbereich bei

uns aufhalten. Natürlich werde 
ich alle unsere Mitglieder über 
diese Situation aukÒären", führt 
Ploch weiter aus. 

Schon jetzt lädt er Horst 
Amann, Geschäftsführer der 
RTW-Planungsgesellschaft, ein, 
zu den Modelleisenbahnern auf 
den Kreisel bei einem Glas Sekt 
oder Wein ein, wenn die erste 
RTW fahren wird. 

Doch bis dahin wird noch eini­
ge Zeit vergehen. Nach ·dem jetzi-

gen Stand soll die RTW 2028 in Be­
trieb gehen. Der symbolische Spa­
tenstich erfolgte Mitte Mai in 
FrƵŴ Den Auftakt bildet ein 
Brückenbauwerk am Stadion. Die 
rund 50 Kilometer lange Regional­
tarigente West verbindet Städte 
und Gemeinden im Westen 
Franfàrts und schafÚ neue Di­
rektverbindungen zum Fk1ghafen 
FrņƵ. Sie entlastet damit den 
Franfàrter Hauptbahnhof und· 
den City-Tunnel und erspart Tau-

senden von Reisenden das Um­
steigen. Nach der Fertigstellung 
werden zwei Linien auf der neuen 
Strecke verkehren, die sich im 
Kerngebiet überlagern. Dabei 
wird es insgesamt 26 Haltestellen 
geben, zwölf davon sind bereits 
bestehende S-Bahnhöfe. In Isen­
burg werden neben dem Bahnhof 
auch die neu entstehenden Halte­
stellen Wijhelm-Leuschner-Stra­
ße, Zentrum, Am Trieb und Bir­
kengewann angefahren. 
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CDU-Sommerfest 
für die ganze 
Familie 
Neu-Isenburg - Auf dem Gelände 
der Rollschuhbahn im Sport­
park (Alicestraße 113) feiert der 
CDU-Stadtverband am Samstag, 
3. September, sein traditionelles
Familien-Sommerfest. Die
Christdemokraten laden alle
Bürgerinnen und Bürger ab 12
Uhr zum Mitfeiern ein, ab 13
Uhr wird den Gästen Leckeres
vom Grill und aus der Salatbar
offeriert. Auch für Getränke ist
gesorgt. Fortgeführt wird der ku­
linarische Reigen dann gegen 15
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Für
Groß und Klein besteht laut
CDU während des Sommerfests
die Möglichkeit zur Nutzung der
Rollschuhbahn: A�le sport;be­
geisterten Gäste werden daher
ausdriicklich ermuntert, ihre In­
lineskates oder Rollschuhe mit­
zubringen", heißt es in der Ein­
ladung. red

Online-Buchclub 
mit israelischer 
Partnerkommune 
Kreis Offenbach - Der gemeinsa­
me Online-Buchclub des Kreises 
Offenbach und der israelischen 
Partnerkommune Kiryat Ono 
geht in die nächste Runde. Am 
Donnerstag, 8. September, ist es 
LiteratÛäeunden um 18.30 Uhr 
zum vierten Mal möglich, sich 
virtuell mit Menschen aus der is­
raelischen Partnerkommune 
über ein Buch auszutauschen 
und sich so näher kennenzuler­
nen. Moderiert wird die Veran­
staltung von den Partnerschafts­
beautØagten der beiden Kom­
munen, Nitsa Wasser (Kiryat 
Ono) und Sibylle Möller (Diet­
zenbach). Vorgestellt und be­
sprochen wird diesmal der inter­
nationale Bestseller "Ein Mann 
namens Ove" des schwedischen 
Autors Fredrik Backman. Der 
Online-Buchclub findet auf Eng­
lisch statt. Interessierte können 
sich bis zum 6. September per 
Mail an international@kreis-of­
fenbach.de anmelden. Den Link 
erhalten die Teilnehmer nach 
erfolgter Anmeldung. ron


